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Schwerpunkte

Das Institut hat im Laufe des Jahres 2024 Themen der 
pädiatrischen Dermatologie und der seltenen Krankheiten 
vorangetrieben. Kontinuierlich verfolgt werden weiterhin die 
Epidemiologie von Hautkrankheiten bei Kindern, die Positionie-
rung der Neurodermitis-Schulung als Patient:innenschulung, 
wichtige Maßnahmen der Prävention sowie die Fortführung 
und der Ausbau der interdisziplinären Fortbildung. Weiters 
gehören die Erforschung von Barrierefunktionsstörungen der 
Haut, Genodermatosen und die Epidemiologie von Autoim-
munerkrankungen bei Kindern und Jugendlichen zu den 
Schwerpunkten des Instituts.

Zusammenarbeit

•	 Arbeitsgemeinschaft „Pädiatrische Dermatologie“
•	 Arbeitsgruppe für „Genetik und regenerative Medizin“  

der Österreichischen Gesellschaft für Dermatologie und 
Venerologie (ÖGDV)

Referate

•	 Wahlvorlesung „Pädiatrische Dermatologie“ an der  
Medizinischen Universität Wien

•	 Modulvorlesung in „Pädiatrische und Geriatrische  
Dermatologie“ und „Genodermatosen“ an der Medizinischen 
Universität Innsbruck 

•	 Tagung European Academy of Dermatology and  
Venereology (EADV), Amsterdam: Vortrag „From rare  
to common diseases“

•	 Pachyonychia congenita patient support meeting, Lisbon: 
Vortrag „Gene therapy“

Veranstaltungen

•	 15. Kinderhauttag, Gesellschaft der Ärzte, Wien, 18.10.2024, 
Arbeitsgemeinschaft Pädiatrische Dermatologie der 
Österreichischen Gesellschaft für Dermatologie und 
Venerologie

•	 Kinderdermatologischer Diskurs, Hybridveranstaltung, 
13.09.2024, Billrothhaus der Gesellschaft der Ärzte in Wien
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(2024): Unilateral verrucous facial skin lesions and amouro-
sis in an infant. J Dtsch Dermatol. 22:1172–1174.
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„Pädiatrische  
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Mehr Informationen sowie 
alle Publikationen finden 
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